
Inhalt 
 

 

 
Sponsoren  
Jahresbericht der Präsidentin 
Jahresbericht der Tagesfamilienvermittlung 
Aus- und Weiterbildungsangebot 
Vorstand/Kontaktadressen 
Statistiken 
Jahresrechnung 
Betreuungsstunden 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sponsoren 
 

 
 
Folgende Firmen/Institutionen haben uns im letzten Jahr einen Beitrag zukommen 
lassen. Vielen Dank! 
 
 
Raiffeisenbank Schwarzenbach 
Ameisen Apotheke, Flawil 
Seiz Haus– und Industrietechnik AG, Flawil 
Hans Tanner Metzgerei, Henau 
Hotel Wolfensberg AG Degersheim 
R. + D. Sennhauser, Rest. Dörfli, Schwarzenbach 
St. Gallische Saatzuchtgenossenschaft, Flawil 
Pro juventute St.Gallen 
 



Jahresbericht der Präsidentin  
 

 

 
 
Zu Beginn des Jahres hat noch niemand im Team geahnt, was alles auf uns 
zukommt und wo wir am Ende des Jahres stehen. Ganz unspektakulär hat das Jahr 
begonnen, völlig anders als erwartet hat es für die Tagesfamilienorganisation 
geendet! 
 
Der letztjährige Tagesfamilien-Anlass brachte uns nach Ganterschwil. Über 40 
Tagesmütter und Tagesväter folgten der Einladung zu einer sehr interessanten 
Führung durch die Klinik Sonnenhof. Der eben erst eröffnete Neubau und auch die 
Ausführungen von Dr. med. Robert Fisch (Klinikleiter) und Erwin Geiger 
(Verwaltungsleiter) waren sehr spannend für die Vereinsleitung  und alle 
anwesenden Tageseltern. 
Beim anschliessenden Imbiss kam dann auch der wertvolle Erfahrungsaustausch 
unter den Tagesfamilien nicht zu kurz.  
 
Mitte Jahr wurde bekannt, dass sämtliche pro juventute Bezirke in der Schweiz per 
22. September aufgelöst werden sollten. Diese Bezirke sollten durch kantonale pro 
juventute Vereine ersetzt werden. Als noch letzte zur pro juventute gehörende 
Tagesfamilienvermittlung waren wir endgültig gezwungen, uns eigenständig zu 
machen. Am 22. September 2009 gründeten wir den Verein „Tagesfamilien 
Region Flawil Uzwil“. Nebst der Tagesfamilienvermittlung bietet der Verein auch 
Babysitterkurse an.  
Dieser Schritt zu einer eigenständigen juristischen Person hatte keinen Einfluss auf 
unsere Leistungen, weder für die Tagesfamilien, die abgebenden Familien, noch für 
die Gemeinden. Für uns als Organisation stand jedoch viel Arbeit an. Sämtliche 120 
Verträge mit Eltern, Tageseltern und Gemeinden mussten neu aufgesetzt werden! 
  
Gleichzeitig wollten wir uns mit der schon länger geplanten aber noch nicht 
realisierten  Homepage beschenken. Dieses Arbeits- und Informationsmittel ist heute 
nicht mehr wegzudenken. Es dient allen Eltern, die sich für ein Betreuungsangebot in 
Tagesfamilien interessieren, aber auch allen MitarbeiterInnen unserer Organisation, 
denen im passwortgeschützten Bereich Unterlagen und Dokumentationen zur 
Verfügung stehen.  
Dank der kostengünstigen Branchenlösung des SVT (Schweizerischer Verband für 
Tagesfamilienorganisationen) ist eine eigene Homepage für uns auch finanzierbar 
geworden. Auch vom neu gegründeten Verein pro juventute Kanton St. Gallen 
erhielten wir finanzielle Unterstützung.   
 
Stetig am Zunehmen sind die geleisteten Betreuungsstunden in Tagesfamilien. 
Unser flexibles und professionelles Kinderbetreuungsangebot ist in den Gemeinden 
mittlerweile gut verankert und wird sehr geschätzt. 
Wir rechneten im Jahr 2009 39‘931 Betreuungsstunden ab. Im Vorjahr waren es 
38‘984 Stunden. Dies entspricht einem Anstieg von rund 2.5%. 
 
Rechnung 2009: Mit der Ablösung von der pro juventute Untertoggenburg durften 
wir auch das Darlehen über CHF 5000.- auflösen. Das heisst, wir erhielten 
buchhalterisch eine Schenkung. Deshalb weist unsere Rechnung auch einen 



Ertragsüberschuss in dieser Höhe aus. Es handelt sich dabei aber eigentlich nur um 
eine Geldfluss-Reserve, die wir benötigen, um nicht jeden Monat zu wenig Geldmittel 
zur Bezahlung der Löhne der Tageseltern zu haben. Nach wie vor ist unsere 
finanzielle Lage angespannt.  
 
Qualitätssicherung: Per 31.12.2009 hatten 20 unserer Tagesmütter die 
Grundausbildung absolviert. Den „Januarkurs“ 2010 in Bronschhofen belegte unser 
Verein mit den angestellten Tagesmüttern fast zur Hälfte.  
Viele Tageseltern besuchen immer wieder Weiterbildungsangebote in der 
Ostschweiz, so zum Beispiel das St. Galler Forum oder den Coachingtag für 
Tageseltern.  
 
Personelles:  
Im Bereich Tagesfamilienbetreuung hat es keine personellen Änderungen gegeben.  
Bei den Babysitterkursen verlässt die Kursleiterin Martina Kellenberger den Verein. 
Für sie wurden gleich zwei Fachfrauen verpflichtet, die sich die immer grössere 
Anzahl an Kursen teilen. Es sind dies Patricia Veluscek, Oberuzwil und Maya Mahler, 
Niederuzwil. Wir wünschen beiden Frauen viel Spass und Zufriedenheit bei Ihrer 
Tätigkeit! Martina Kellenberger wünschen wir viel Glück auf ihrem weiteren Weg und 
sagen DANKE für die geleistete Arbeit.  
 
Ausblick: Vor allem die 2. Hälfte des letzten Jahres war für unser Team enorm 
arbeitsaufwändig. Für 2010 haben wir deshalb keine „grossen Würfe“  geplant. 
Wir möchten das, was wir im 2009 erarbeitet haben, festigen. Ein besonderes 
Augenmerk wollen wir unseren Kontakten geben. Damit meinen wir den Kontakt zu 
unseren Eltern und Tageseltern, aber auch zu andern Fachstellen oder 
Partnerorganisationen. „Vernetzen“ heisst das Zauberwort! 
 
Für das Jahr 2010 hat auch die Gemeinde Niederbüren eine Leistungsvereinbarung 
für die Vermittlung von Tageskindern mit unserem Verein abgeschlossen. Frau 
Rebekka Frick, Vermittlerin in Oberbüren, ist neu auch als Vermittlerin für das 
Gemeindegebiet Niederbüren zuständig. 
 
Die Suche nach Partnerschaften gestaltet sich enorm schwierig, nicht zuletzt wegen 
der angespannten wirtschaftlichen Lage. Wir bleiben aber dran, um auch langfristig 
auf starken finanziellen Säulen stehen zu können.  
 
 Zum Schluss möchte ich mich ganz herzlich bedanken. Zuerst beim ganzen Team 
vom Verein Tagesfamilien Region Flawil Uzwil für die wirklich gute Zusammenarbeit, 
dann bei den Mitgliedgemeinden für das unkomplizierte und offene 
Entgegenkommen im Zusammenhang mit der Vereinsgründung sowie für die gute 
Zusammenarbeit während dem ganzen Jahr. Mein herzlicher Dank gilt aber auch 
allen Eltern und Tageseltern für das entgegengebrachte Vertrauen. 
 
 
 
Schwarzenbach, im Januar 2010  
Nicole Flepp 
Präsidentin 
 



Jahresbericht der Tagesfamilienvermittlung  
__________________________________________________________ 
 
 
Im Wandel der Zeit 
 
Noch immer haben wir alle Hände voll zu tun. Die Arbeit geht uns nicht aus, doch sie 
verändert sich stetig.  
So hat es sich ergeben, dass wir nun mehrheitlich Kleinkinder zum Platzieren haben, 
da die Betreuung ab dem 4. Lebensjahr durch die Blockzeiten und Tagesstrukturen 
der Schulen gewährleistet ist. Zudem gibt es in grösseren Ortschaften immer mehr 
Tagesstätten.  
 
Unsere Stärke liegt darin, dass wir ein sehr bewegliches Betreuungsmodell haben.  
Dies kommt vor allem zu tragen, wenn Eltern in unregelmässigen Arbeitszeiten tätig 
sind (z.B. Verkauf, Gastgewerbe, Pflegeberufe ...). Tagesstätten bieten in der Regel 
nur fixe Betreuungszeiten an. Unser Angebot ist hingegen sehr individuell und 
versucht die Bedürfnisse der Eltern abzudecken. Dank unseren zum Teil enorm 
flexiblen Tagesmüttern gelingt uns dies meistens. Dasselbe gilt, wenn eine Mutter in 
einem sehr kleinen Pensum arbeitet oder nur unregelmässig Betreuung braucht. 
Auch hier eignet sich unser Angebot sehr, denn in einer Krippe muss das Kind in der 
Regel zwei Tage pro Woche gebracht werden. 
 
Wir sind vor allem in ländlichen Orten gefragt, wo es keine Krippenplätze gibt. So 
freut es uns sehr, dass sich auch die Gemeinde Niederbüren kürzlich unserem 
Verein angeschlossen hat.   
 
Immer schwieriger wird es für uns, flexible Tagesmütter zu finden, denn viele Frauen 
nutzen die Möglichkeit der Blockzeiten und gehen kleinen Nebenerwerben nach.  
Auch die neuen, zum Teil sehr schwierigen Familiensituationen, fordern immer mehr 
Spontanität, Geduld, Aufmerksamkeit, Zeit und grosses Verständnis von allen 
Beteiligten.  
 
Zusammenfassend sind es aber weit mehr, sehr umsorgte (statt „umsorgte“ evtl. 
„engagierte“) Eltern, welche die Arbeit einer Tagesmutter zu schätzen wissen und 
dankbar sind, dass ein guter Betreuungsplatz gefunden werden konnte. Sehr wertvoll 
in allen Belangen ist eine enge Zusammenarbeit mit Sozialämtern und 
Vormundschaftsbehörden, denn wir haben es vermehrt mit sozial schwachen 
Familien zu tun.  
 
Einen ganz besonderen Dank möchten wir unseren zahlreichen Tagesfamilien 
aussprechen, welche ihre Familien öffnen und mit viel Herzlichkeit täglich Kinder 
begleiten und betreuen und so flexibel auf die Bedürfnisse unserer abgebenden 
Familien eingehen. Ohne sie hätten dieses Betreuungsmodell und unser Verein 
keine Zukunft. Vielen herzlichen Dank!  
 
 
Marlis Bleichenbacher, Vermittlerin Uzwil/Oberuzwil/Jonschwil 
Rebekka Frick, Vermittlerin Oberbüren/Niederbüren 
 
 



Aus- und Weiterbildungsangebot 
__________________________________________________________ 
 
 
Aus- und Weiterbildung ist uns wichtig 
 
Als Verein Tagesfamilien Region Flawil Uzwil ist uns eine gute Aus- und Weiter-
bildung der Tageseltern ein wichtiges Anliegen. Unser Ziel ist es, dass alle Tages-
eltern die viertägige Tageseltern-Ausbildung des Verbands Tagesfamilien Ost-
schweiz (VTO) besuchen. Die Kurskosten, ohne Fahrspesen und Verpflegung, 
werden dabei vom Verein übernommen. Im Weiteren besteht für alle Tageseltern 
die Möglichkeit, jedes Jahr unentgeltlich an einem der verschiedenen Weiter-
bildungsangebote aus dem Kursprogramm des VTO teilzunehmen. (Informationen 
jeweils durch die Leiterin der Rechnungsstelle unseres Vereins oder unter 
www.tagesfamilien-ostschweiz.ch > Weiterbildung/Kurse). 
 
Einen Einblick in einen vor Kurzem durchgeführten Weiterbildungsanlass des 
St.Galler Forums gibt der folgende Zeitungsartikel aus dem St.Galler Tagblatt 
vom 16. November 2009: 
 
Eltern müssen ihre Kinder nicht immer verstehen 

 

Gossau. Das St.Galler Forum zu den Themen „Liebe schenken“ und „Streiten dür-
fen“ war mit 400 Teilnehmenden und Mitwirkenden wiederum sehr gut besucht. 

Viel Beifall erntete am Samstag Cornelia Kazis, Fachredaktorin für Bildungs- und 
Familienfragen beim Radio, für ihr breitgefächertes Referat zum Thema „Liebe 
schenken“. Am Nachmittag spürte der Jugendpsychologe Allan Guggenbühl der 
Frage nach: „Streiten – eine Katastrophe oder eine Notwendigkeit?“. 

Die Thesen der Referierenden wurden rege diskutiert, eigene Erfahrungen ausge-
tauscht und Erkenntnisse festgehalten. Durch das Tagungsprogramm führte Mode-
ratorin Mona Vetsch, und die Kinder einer 3. Primarklasse bezauberten die An-
wesenden mit einem tibetischen Glückstanz, und die Jugendlichen Katrin Jud und 
André Müller gaben mit ihrem Poetry Slam den Erwachsenen „eis a d Ohre“. Rege 
genutzt wurden die Angebote der Fachstelle Elternbildung des Kantons St.Gallen 
und Partnern. 
 
Für mich als Kursteilnehmerin war es ein reich gefüllter Tag. Er brachte mir viele 
Impulse zum Weiterdenken, Austauschen und dazu die Herausforderung, sie im 
Alltag immer wieder neu umzusetzen. Wer noch mehr zu dieser Veranstaltung 
wissen möchte, findet Referate und Fotos unter www.elternbildung-sg.ch. 
 
Der Verein Tagesfamilien Region Flawil Uzwil lädt Sie ein, den Ihnen entsprechen-
den Kurs aus dem Weiterbildungsangebot des VTO auszuwählen – dabei neben der 
Weiterbildung in Ihrer Betreuungsaufgabe auch für die Arbeit in Ihrer Familie und 
persönlich zu profitieren. 
 
Béatrice Oberholzer / Januar 2010 
 
 



Vorstand Verein Tagesfamilien Region Flawil Uzwil 
_________________________________________________________  
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
    
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Mitglied / Leitung Vermittlung 
 
Nadine Hoch Bänziger 
Hörenstrasse 42 
9113 Degersheim 
 
071 371 14 10 
nadine.hoch@tagesfamilien.ch 

Präsidentin Tagesfamilien Region Flawil 
Uzwil 
  
Nicole Flepp-Schildknecht 
Jonschwilerstrasse 40 
9536 Schwarzenbach  
 
071 925 34 93 
praesidium@tagesfamilien-flawil-uzwil.ch 
 

Mitglied / Rechnungswesen 
 
Claudia Cozzio 
Lehmetstrasse 8 
9247 Henau 
 
071 952 74 64 
inkasso@tagesfamilien-flawil-uzwil.ch 



Vermittlerinnen 
__________________________________________________________ 
 
 
 

  

 
 
     
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

Vermittlerin Ober-, Nieder-, Uzwil, Henau, 
Algetshausen, Jonschwil, Schwarzenbach 
 
Marlis Bleichenbacher 
Kreienbergstrasse 3 
9248 Bichwil 
 
071 950 05 07 
uzwil-oberuzwil@tagesfamilien-flawil-uzwil.ch 
jonschwil@tagesfamilien-flawil-uzwil.ch 

Vermittlerin Ganterschwil 
 
Rosy Brändle 
Friedaustrasse 3 
9608 Ganterschwil 
 
071 983 12 73 
ganterschwil@tagesfamilien-flawil-uzwil.ch 

Vermittlerin Degersheim   
Pflegekinderaufsicht Degersheim 
 
Béatrice Oberholzer 
Föhrenstrasse 61 
9113 Degersheim 
 
071 371 22 12 
degersheim@tagesfamilien-flawil-uzwil.ch 
 



 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

Vermittlerin Oberbüren und Niederbüren 
 
Rebekka Frick 
Himmelrich 6 
9203 Niederwil 
 
071 390 04 64 
nieder-oberbueren@tagesfamilien-flawil-
uzwil.ch 
 

Vermittlerin Flawil bis 28.2.2010 
 
Monica Bättig 
Waldrainweg 1 
9230 Flawil 
 
071 310 28 29 
flawil@tagesfamilien-flawil-uzwil.ch 

Pflegekinderaufsicht Flawil 
 
Doris Hoby 
Riedernstrasse 48 
9230 Flawil 
 
071 393 44 27 
d.j.hoby@bluewin.ch 

Vermittlerin Flawil ab 1.03.2010 
 
Susanne Stebler 
Friedbergstrasse 13 
9231 Flawil 
 
071 393 39 17 
flawil@tagesfamilien-flawil-uzwil.ch 



Statistiken 
__________________________________________________________ 
 

Vergleich Region SG/AI/AR/GL mit     

Tagesfamilien Region Flawil Uzwil     

        

  Region Bezirk   

        

Anzahl Vermittlerinnen 34 5 17% 
Anzahl Tageseltern 371 48 13% 
Anzahl betreute Kinder 675 82 12% 
        

Anzahl Verträge   82   

volle Finanzierung durch Eltern   66   

teilw. od. volle fremde Finanzierung   16   

Pauschalverträge   9   

tiefster Elternbeitrag bis Fr. 60'000.--   Fr. 5.00   

höchster Elternbeitrag ab Fr. 140'000.--   Fr. 8.50   

Bruttoeinkommen       

Total Betreuungsstunden 304'221 39'931 13% 
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Jahresrechnung 2009 / Budget 2010 

 
 

  2009 
Budget 
2010 

Einnahmen     

Elternbeiträge/ 315'354.00 315'000.00 

Mittagstisch  7'468.00 7'000.00 

Zinsen 19.60 20.00 

Diverse Erträge 5'000.00 2500 

Babysitterkurse 601.00 1000 

Firmen-/Vereinsspenden 600.00 500.00 

Gemeinde-Defizitbeiträge 23'487.45 24'000.00 

Total 352'530.05 350'020.00 

      

Ausgaben     

Löhne Vermittlung/Admin. 22'320.16 23'120.00 

Löhne Betreuung 160'687.77 162'000.00 

Versicherungen 4'253.30 3'500.00 

AHV/ALV-Beiträge( ./. Abz. ?) 14'822.73 15'000.00 

Spesen Vermittlung/Admin. 7'948.65 8'000.00 

Tageselternspesen Essen 114'957.00 115'000.00 

Tageselternspesen Div. 54.00 200.00 

Tageselternspesen pro Stunde 10'889.79 10'000.00 

Kurskosten 3'955.00 4'000.00 

Jahresbeitrag Dachorganisation 1'400.00 1'500.00 

Spesen Bank 136.89 200.00 

Drucksachen/Geschenke/Abo's 2'184.55 3'000.00 

Tageselternanlässe 369.00 1'500.00 

Administration 2'005.75 2'000.00 

Debitorenverlust 635.30 1'000.00 

Total 346'619.89 350'020.00 

      

Gewinn/Verlust 5'910.16 0.00 

 
Bankverbindung: 
Raiffeisenbank Schwarzenbach 
CH70 8130 3000 0029 3143 0 

 
 
 
 
 



 
 
Betreuungsstunden 2007/2008/2009 

 

 
 

 
 
Finanzierung Betreuungsstunden 2009 

 
 
 

Erträge Betreuungsstunden 2009
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